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Vorwort

Flaggen sind nicht nur ein einfaches Stück Tuch. Sie sind immer Blickfänger
und Schmuck, Gegenstand von Verehrung und Verachtung, werden gehisst,
geschwungen und rituell verbrannt, ja sie lösen sogar internationale Krisen
aus. Sie wirken als Mittel der Identifikation von Nationen, Völkern und
Interessengruppen auf dem gesamten Globus. Durch die zunehmende Zahl
von Bildnachrichten aus aller Welt, geraten immer mehr Flaggen in unser
Gesichtsfeld. Auch lenken Sportereignisse, Zeitungen, Bücher und Publi-
kationen im Internet unsere Aufmerksamkeit auf Flaggen.

Es ist nicht immer einfach, die Nation, den Staat oder die Volksgruppe zu
identifizieren, die sich gerade dieses Objekt gemeinsamer Wertschätzung ge-
schaffen hat. Nicht wenige Staaten verwenden mehr als eine Flagge, so dass
mancher sich wundert, wenn er im Urlaub ganz andere Flaggen zu Gesicht
bekommt, als ihm vieleicht schon bekannt sind.

Um die Identifizierung einer gesehenen Flagge zu erleichtern, wurde dieses
Buch verfasst. Es soll eine kleine Hilfe sein, ein kleiner Ratgeber der schnell
zur Hand ist. Der Blick wird dabei weniger auf die Details gelenkt, sondern
richtet sich auf bestimmte Gestaltungsmerkmale, so wie man eine Flagge aus
der Distanz eben wahrnimmt.

Es wurden nicht nur gegenwärtige Flaggen in dieses Buch aufgenommen, son-
dern auch Flaggen aus früheren Zeiten. Dennoch ist die Auswahl so getroffen
worden, dass man sich auf die wichtigsten Flaggen beschränkt hat – immerhin
1300 Stück – und es sind, bis auf eine einzige Ausnahme, keinerlei Personen-
flaggen enthalten, z.B. Flaggen von Königen oder Präsidenten.

Es ist sinnvoll vor der Flaggensuche die Erläuterungen zu den in diesem Buch
verwendeten Flaggenbegriffen zu lesen, und sich so mit der Funktionsweise
des Flaggen-Finders vertraut zu machen.

Volker Preuß
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Flaggenbegriffe

Wenn es gelungen ist bis zur gesuchten Flagge vorzustoßen, tauchen eventuell
Begriffe auf, welche die Flagge näher erklären, die jedoch nicht so ohne weite-
res zu verstehen sind, deren Bedeutung nicht klar ist. Es können Fragen auf-
kommen wie: “Was ist eigentlich eine Gösch?”, oder “Was versteht man unter
einer Handelsflagge?”, “Was hat die Handelsflagge mit Handel zu tun?”, oder
Ähnliches. Im folgenden Abschnitt werden Flaggenbegriffe erklärt. Sie sind
alphabetisch geordnet.

Banner

Ein Banner ist eine lange, schmale Flagge, die an einem Querstock befestigt
wurde. Sie wird so an einem Mast gehisst, dass sie senkrecht herabhängt.
Banner werden oft zur dekorativen Ausschmückung von Gebäuden, Räumen
und Plätzen benutzt. Manchmal wird ein Banner auch als Hängefahne
bezeichnet.

Bikolore

Eine Bikolore ist eine zweifarbige Flagge mit gleichbreiten senkrechten oder
auch waagerechten Streifen.

Blue Ensign

siehe Ensign

Dienstflagge

Eine Dienstflagge ist eine dem Gebrauch durch staatliche Dienststellen vorbe-
haltene Flagge. Sie wird oft auch als Staatsflagge bezeichnet. siehe: Staats-
flagge. Der Begriff Dienstflagge wird auch im Flaggen-Finder verwendet, und
zwar um eine Flagge zu bezeichen die von Behörden gezeigt wird, jedoch kei-
nen Staat im Sinne eines Nationalstaats repräsentiert.

Dippen

Dippen nennt man den Flaggengruß in der Seeschiffahrt. Dazu wird die
Flagge bis zur halben Höhe des Flaggenmastes oder Flaggstocks niedergeholt,
und erneut auf die volle Höhe gehisst.

Doppelstander

Ein Doppelstander ist eine Flagge deren Flugseite dreieckig eingeschnitten ist.
Doppelstander sind eine Besonderheit der Gestaltung militärischer und
Dienstflaggen, vor allem der Kommandozeichen und Rangabzeichen. Man
nennt einen Doppelstander auch "doppelt gewimpelt", "Splittflagge" oder
"Schwalbenschwanzflagge". Eine besondere Form des Doppelstanders weist
in der Mitte des Einschnittes an der Flugseite eine "Zunge" auf, d.h. sie ist
"gezungt" oder "dreifach gewimpelt".

Emblem

Ein Emblem ist eine bildlich-symbolische Darstellung. Im englischen Sprach-
raum wird dafür haufig das Wort Badge gebraucht. Durch Anbringung eines
Emblems an einer Flagge kann diese für einen speziellen Zweck abgewandelt
werden.

Ensign

Das Wort Ensign (sprich: ensenn) stammt aus dem Englischen und bedeutet
Flagge oder Fahne. Weiterhin wird es als militärischer Dienstgrad für einen
Leutnant zur See verwendet. Ursprünglich wurde damit ein Fähnrich
bezeichnet. In der heutigen Welt der Flaggen ist ein Ensign eine Sonderflagge,
die im Bereich des Britischen Empire verwendet wurde und wird. Der Ensign
wurde entwickelt, in dem man ein einfarbiges Flaggentuch auswählte, und in
dessen Oberecke (oben am Mast) die Nationalflagge einsetzte. Obwohl bereits
seit dem 17. Jahrhundert Ensigns verwendet wurden, hat Großbritannien das
Ensign-Flaggensystem erst in Jahre 1864 offiziell eingeführt, das heißt, es
wurde offiziell gültig und einem strengen Regelwerk unterworfen.
So müssen Kriegsschiffe seit 1864 einen sogenannten "White Ensign" führen,
also eine weiße Flagge (oft mit durchgehendem roten Georgskreuz) mit dem
britischen Union Jack in der Oberecke. Im außerenglischen Sprachraum wird
eine so verwendete Flagge als Marineflagge bezeichnet. Dienstschiffe (also
Schiffe die der Regierung/Behörden gehören, z.B. Hilfsschiffe) müssen seit 1864
einen "Blue Ensign" führen, also eine blaue Flagge mit dem britischen Union
Jack in der Oberecke. Der "Blue Ensign" galt und gilt daher als Flagge der
Regierung und der Verwaltungsbehörden, darf jedoch auch von der
Bevölkerung und auch zur See verwendet werden. Im außerenglischen
Sprachraum wird eine so verwendete Flagge als Staats- oder Nationalflagge
bezeichnet. Seit 1865 durften Schiffe von Kolonialregierungen einen "Blue
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Ensign" mit einem Badge – Abzeichen oder Emblem – zur Unterscheidung im
fliegenden Ende verwenden. Die jeweiligen Regierungen sollten die entspre-
chenden Bagdes zur Verfügung stellen.  Handelsschiffe müssen seit 1864 einen
"Red Ensign" führen, also eine rote Flagge mit dem britischen Union Jack in
der Oberecke. Im Gebiet des Britischen Empire durften und dürfen auch
Privatpersonen solche Flaggen verwenden, in den Kolonien jedoch nur, wenn
von der britischen Admiralität eine Erlaubnis für die entsprechende Kolonie
erteilt wurde. Das heißt: Viele Kolonien hatten und haben keinen "Red
Ensign". Der "Red Ensign" wird im englischen Sprachraum auch als "Civil
Ensign" bezeichnet. Das heißt "Bürgerflagge", und ist ein weiterer Hinweis
dafür, dass auch Privatpersonen eine solche Flagge auf See verwenden dürfen.
Im außerenglischen Sprachraum wird der "Red Ensign" (nicht ganz richtig) als
Handelsflagge bezeichnet. Die Regelungen des Ensign-Flaggensystems sind in
Großbritannien und seinen Kolonien nach wie vor aktuell. Sie haben sich aber
auch in vielen ehemaligen britischen Kolonien erhalten, wobei einige dieser
heute unabhängigen Staaten sogar den britischen Union Jack (siehe dort) in der
Oberecke beibehalten haben (z.B. Australien, Neuseeland), oder Variationen in
der Farbe des "Blue Ensign" zugelassen haben, so etwa Hellblau als Zeichen
der Unabhängigkeit (z.B. Fidschi, Südrhodesien). Die meisten ehemaligen bri-
tischen Kolonien haben aber den britischen Union Jack in der Oberecke durch
ihre eigene Nationalflagge ersetzt, und/oder die Verwendung des Red Ensign
wurde auf Handelsschiffe beschränkt (z.B. Indien, Pakistan), oder man ist
ganz von der Verwendung des Ensign-Flaggensystems abgekommen.

Fahne

Das Wort Fahne bedeutete ursprunglich Tuch, und kommt von dem mittel-
hochdeutschen Wort van(e), bzw. dem althochdeutschen Wort fano, bzw. dem
gotischen Wort fana. Alle diese Wörter sind urverwandt mit dem lateinischen
Wort pannas, was wiederum Tuch heißt, bzw. dem griechischen Wort pênê, was
Gewebe, auch im Sinne von Tuch meint. Die Bedeutung des Wortes Fahne als
Feld- oder Hoheitszeichen entstand durch die Verkürzung der Zusam-
mensetzung des althochdeutschen Wortes gundfano, was Kampftuch heißt.
Grundsätzlich und entwicklungsgeschichtlich gibt es zwischen einer Flagge
und einer Fahne keinen Unterschied. Es sind zwei verschiedene Worte, mit
ihrem eigenen charakteristischen Ursprung, die ein und den selben Gegen-
stand bezeichnen.
In moderner Auslegung werden allerdings Unterschiede zwischen Fahne und
Flagge gemacht. So versteht man heute unter einer Fahne ein an einer Fahnen-
stange direkt befestigtes, aus Tuch hergestelltes und oft besonders gestaltetes
Unterscheidungszeichen, wohingegen eine Flagge an einer Flaggenleine leicht
auswechselbar befestigt wird, und mit ihrer Hilfe an einem Flaggenmast oder
Flaggstock gehisst und niedergeholt werden kann.

Flagge

Das Wort Flagge kam um 1600 aus dem Niederdeutschen ins Hochdeutsch,
und leitet sich vom englischen Wort flag ab, was "schlaff hängen" bedeutet,
und seinen Ursprung im altnordischen Wort flagra hat, dort aber flattern heißt.
Im Niederdeutschen wurde das Wort dann mit Doppel –g– verwendet, ähn-
lich solchen Worten wie baggern, Dogge, flügge, Roggen usw. 
Grundsätzlich und entwicklungsgeschichtlich gibt es zwischen einer Flagge
und einer Fahne keinen Unterschied. Es sind zwei verschiedene Worte, mit
ihrem eigenen charakteristischen Ursprung, die ein und den selben Gegen-
stand bezeichnen. Die Wortverbindung "die Flagge streichen" ist eine Lehn-
übersetzung des 17. Jahrhunderts von der englischen Redewendung to strike
colours.

Flugseite

Die Flugseite ist die dem Flaggenmast (Fahnenstange) abgewandte Seite einer
Flagge. Sie wird auch fliegendes Ende genannt.

Gastlandflagge

Die Gastlandflagge wird von Schiffen und Booten gehisst, wenn sie in die
Gewässer, insbesondere jedoch in die Häfen eines anderen Landes einlaufen
und vor Anker gehen. Sie wird am Mast an Steuerbord gesetzt, und zwar
höher, mindestens jedoch gleich hoch als die eigene Nationalflagge. Damit soll
zum Ausdruck gebracht werden, dass man sich den Gesetzen des besuchten
Landes unterordnet. Es ist also eine Art rechtliche Verpflichtung. Handels-
schiffe setzen als Gastlandflagge die Handelsflagge des jeweiligen Gastlandes,
und alle nicht als Handelsschiff registrierten privaten Schiffe, Boote und
Jachten verwenden dazu die Nationalflagge des jeweiligen Gastlandes. Es war
Brauch, dass beide Flaggen zum Sonnenuntergang gestrichen, und des
Morgens gesetzt wurden. Das hat sich nicht erhalten. Der Gebrauch der
Nationalflagge durch hochseetüchtige private Schiffe, Boote und Jachten, also
privaten Seefahrzeugen welche die Territorialgewässer verlassen dürfen, ist
durch die einzelnen Länder speziell geregelt. So darf oftmals nur die National-
flagge gezeigt werden, wenn dafür eine staatliche Genehmigung vorliegt.

Gösch

Die Gösch war ursprünglich die Bugflagge der Kriegsschiffe. Sie wird also
ganz vorn am Schiff gehisst. Sie kann identisch mit der Marine- oder Kriegs-
flagge sein, oder es gibt eine speziell zu diesem Zweck gestaltete Flagge. In
einigen Ländern ist die Gösch auch bei zivilen Schiffen und Jachten üblich. Die
Gösch wird gehisst wenn das Schiff im Hafen ankert oder festgemacht hat.
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Das Wort "Gösch" selbst kommt von den "Geusen", den niederländischen Frei-
heitskämpfern des 16. Jahrhunderts. Die Geusen haben als erste eine Gösch im
heutigen Sinne verwendet, weil es vorkam, dass ihren Schiffen im Seegefecht
mit der spanischen Flotte die Hauptflagge am Heck oder Großmast wegge-
schossen wurde.

Halbmast

siehe Trauerbeflaggung.

Handelsflagge

Eine Handelsflagge ist eine Flagge für die Handelsschiffe eines Staates, die der
Staats- oder Nationalflagge häufig ähnelt. Das Recht zum Führen der Han-
delsflagge wird durch das Flaggenzeugnis des Staates verliehen, in dem das
Schiff registriert ist, und sie muss von jedem im Schiffsregister eingetragenen
Handelsschiff geführt werden. Somit kann die Handelsflagge nur von Schiffen
geführt werden, die keine Kriegsschiffe, Staats- oder Hilfsschiffe oder Jachten
sind. Die Besonderheit ist hier, dass ein Schiff kein exterritoriales Gebiet dar-
stellt, und als Handelsschiff einer Privatperson o.ä. gehört, und nicht den Staat
selbst repräsentiert. Somit verbietet sich normalerweise der Gebrauch der
National- oder gar Staatsflagge von selbst. Um eben diesen Privatpersonen
dennoch die Möglichkeit zu geben, ihre Nationalität zu bekunden, wurde die
Handelsflagge geschaffen. Die Bekanntgabe der Nationalität ist insbesondere
notwendig beim Ein- und Auslaufen in einen Hafen. Im englischen
Sprachraum wird die Handelsflagge als "Civil Ensign" oder "Merchant Flag"
bezeichnet.

Hoheitszeichen

Als Hoheitszeichen werden alle Symbole staatlicher Souveränität bezeichnet.
Ihre Form, Gestaltung und Verwendung wird von den einzelnen Staaten
durch Gesetze recht unterschiedlich geregelt. Hoheitszeichen sind: das Staats-
wappen oder -siegel, die Staatsflagge, die Nationalflagge, die Handelsflagge,
die Marineflagge (oder auch Kriegsflagge) und alle Dienstflaggen, d.h. alle
Flaggen staatlicher Behörden. Ebenso gehören Kokarden an Dienstmützen
oder auch die Nationalitätskennzeichen an gepanzerten Fahrzeugen oder
Kampfflugzeugen dazu.

Knatterfahne

Als Knatterfahne wird eine kurze, breite Flagge bezeichnet, die mit der
Breitseite am Mast bzw. an der Fahnenstange befestigt ist.

Kommandozeichen

Ein Kommandozeichen ist die Flagge des Kommandanten eines Kriegsschiffes
oder des Befehlshabers eines militärischen Schiffsverbandes. Das Kommando-
zeichen wird am Mast des Schiffes gesetzt, auf dem sich der Befehlshaber
jeweils aufhält.

Kriegsflagge

Die Kriegsflagge wird von allen Teilstreitkräften eines Landes, also von
Marine, Heer und Luftwaffe genutzt. Sehr oft wird auch nur die Marineflagge
als Kriegsflagge bezeichnet, also die Dienstflagge für Kriegsschiffe und Was-
serfahrzeuge der Marine eines Staates. 

Landesfarben

Die Landesfarben geben die heraldischen Farben eines Landes wieder, also die
Farben, die aus den Farben des Wappens oder der Flagge abgeleitet werden
können. Manchmal werden sie auch als Livreefarben bezeichnet. Sie sind kein
Hoheitszeichen. Daher dürfen die Landesfarben – auch als Flagge gestaltet –
zu Dekorationszwecken von jedermann verwendet werden, wenn gesetzlich
nichts anderes festgelegt wurde. Sind die Landesfarben als Flagge gestaltet,
dürfen sie oft kein Wappen oder ähnliches Tragen, da sie sonst als
Hoheitszeichen gelten könnten. Landesfarben werden vor allem dann verwen-
det, wenn eine Verwendung als Nationalflagge auf Grund des Fehlens einer
Nation nicht in Betracht kommt. Das ist z.B. bei den deutschen oder auch
österreichischen Bundesländern der Fall, also Länder, die über durch eigene
Flaggen gekennzeichnete Hoheitsbereiche verfügen, jedoch keine Nation
repräsentieren. Die Landesfarben, gestaltet als Flagge, kann man auch als
Landesflagge bezeichnen.

Landesflagge

Als Landesflagge wird im Flaggen-Finder eine Flagge bezeichnet, die weder
National- noch Staatsflagge ist – daher keine Nation und keinen Staat im Sinne
eines Nationalstaats repräsentiert – jedoch von der Bevölkerung und manch-
mal auch von Behörden verwendet wird, z.B. in einem Bundesland oder einer
Provinz.

Liek

Als Liek wird die dem Flaggenmast (Fahnenstange) zugewandte Seite einer
Flagge bezeichnet. Manchmal ist damit auch das weiße Besatzband der Flagge
gemeint, in das die Flaggenleine eingenäht ist.
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Marineflagge

Die Marineflagge ist die Flagge für Wasserfahrzeuge der Seestreitkräfte eines
Staates. Für die den Seestreitkräften oder Behörden zur See zuarbeitenden
staatlichen Hilfsschiffe gibt es in vielen Staaten eine spezielle Flagge.

Nationalflagge

Die Nationalflagge ist ein Hoheitszeichen eines Staates. Manche Staaten gestat-
ten den Gebrauch durch ihre Bürger ohne Einschränkung, andere gestatten ihn
nur an bestimmten nationalen und internationalen Feier- und Gedenktagen. In
manchen Staaten ist der Gebrauch der Nationalflagge den staatlichen Dienst-
stellen vorbehalten. Der Gebrauch der Nationalflagge durch hochseetüchtige pri-
vate Schiffe, Boote und Jachten, also privaten Seefahrzeugen welche die Terri-
torialgewässer verlassen dürfen, ist durch die einzelnen Länder speziell geregelt.
So darf hier oftmals nur die Nationalflagge gezeigt werden, wenn dafür eine
staatliche Genehmigung vorliegt. Oft wird die Nationalflagge – nicht ganz rich-
tig – auch als Staatsflagge bezeichnet.

Oberecke

Als Oberecke einer Flagge wird die oft besonders gestaltete obere Ecke am Liek
einer Flagge bezeichnet. Manchmal wird diese Position auf der Flagge fälschli-
cherweise als Gösch bezeichnet.

Rangflagge

Als Rangflagge wird eine Flagge bezeichnet, deren Führung militärischen Kom-
mandeuren entsprechenden Ranges vorbehalten ist. z.B. Flaggen für Admirale

Red Ensign

siehe Ensign

Seitenverhältnis (= Flaggenproportionen)

Das Seitenverhältnis der Flaggen gibt man mit zwei Ziffern an. Z.B. 1:1, 1:2 oder
2:3. Die Ziffern beschreiben das Verhältnis der Länge der zwei Seiten einer Flagge
zueinander. Die erste Ziffer bezieht sich auf die Mastseite der Flagge, die zweite
Ziffer auf die Auswehlänge.

Splittflagge

siehe Doppelstander.

Staatsflagge

Die Staatsflagge ist das Hoheitszeichen eines Staates, dessen Gebrauch aus-
schließlich staatlichen Dienststellen vorbehalten ist (daher auch Dienstflagge
genannt). In einigen Staaten verwenden auch Schiffe im Staatsdienst die Staats-
flagge, andere haben dafür Sonderflaggen. Manchmal ist die Staatsflagge mit der
Nationalflagge identisch.

Staatswappen

Das Staatswappen ist das heraldische Hoheitszeichen eines Staates. Seine
Benutzung ist meist den staatlichen Dienststellen und Behörden vorbehalten.

Standarte

Eine Standarte ist eine quadratische Flagge. Sie entstand ursprünglich als
Fahne für berittene Truppen ist aber in vielen Staaten seit dem Beginn des 19.
Jahrhunderts die Rangflagge von Staatsoberhäuptern und oder Monarchen.

Stander

siehe Wimpel.

Trauerbeflaggung

Zum Zeichen der Trauer werden Flaggen nach dem Vorhissen halbmast oder
halbstocks gesetzt. Ist das nicht möglich, werden sie am oberen Ende, am Liek,
mit einem Trauerflor versehen.

Trikolore

Eine Trikolore ist eine dreifarbige Flagge mit gleichbreiten senkrechten oder
auch waagerechten Streifen.

Union Jack

Als Jakob I. (1567–1625), seit 1567 König von Schottland, nach dem Tode der
Königin Elisabeth I. im Jahre 1603 die Kronen von Schottland und England in
Personalunion vereinigte, wurde für dieses Königtum eine neue Flagge
geschaffen, welche die Flaggen Englands und Schottlands vereinigte. Die
Flagge Englands ist weiß mit einem durchgehenden roten Balkenkreuz in der
Mitte (Kreuz des heiligen Georg, Georgskreuz), und die Flagge Schottlands ist
dunkelblau mit einem durchgehenden, weißen Diagonalkreuz in der Mitte
(Kreuz des heiligen Andreas, Andreaskreuz). Diese beiden Symbole wurden
wirkungsvoll miteinander kombiniert. Diese Flagge wurde mindestens seit
1633 "Union Jack" genannt. Diese Bezeichnung geht wahrscheinlich direkt auf
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die Kurzform des Namens des Königs Jakob I. zurück (Jack). Im Jahre 1541
wurde der englische König Heinrich VIII. auch König von Irland, und ab 1649
wurde auch die Heraldik Irlands mit in den Union Jack einbezogen, anfäng-
lich mit dem Harfen-Wappen, ab 1801 mit dem diagonalen roten Kreuz des
heiligen Patrick. So entstand die heutige Nationalflagge Großbritanniens, die
bis heute den Namen “Union Jack” beibehalten hat. 

White Ensign

siehe Ensign

Wimpel

Als Wimpel bezeichnet man eine dreieckige Flagge.

Erklärungen zur Handhabung des Flaggen-Finders

Der Flaggen-Finder soll helfen, eine Flagge die man irgendwo gesehen hat, zu
identifizieren, und richtig zuzuordnen. Dafür sollte man die folgenden Erläu-
terungen lesen, und bei der Flaggensuche berücksichtigen. 

Sind alle Merkmale der gesuchten Flagge noch bekannt? Man sollte sich ihr
Aussehen noch einmal vergegenwärtigen, sich vielleicht eine kleine Skizze
anfertigen. Der Flaggen-Finder arbeitet wie ein Filter. Schauen Sie sich die
möglichen Suchoptionen genau an und vergleichen diese mit den Merkmalen
Ihrer gesuchten Flagge. Folgen Sie je nach Merkmal den Hinweisen in der
Navigation am Fuß der Flaggenseiten.

Die Zuordnung der Flaggenmerkmale wird durch zusätzliche einfache Muster-
flaggen unterstützt. Diese sollen aber nur eine grobe Orientierung geben. Bitte
nicht nach einer Musterflagge suchen, die der gesuchten Flagge gleicht! Sind
die Benennungen der Merkmale unklar, bitte vorher unbedingt die Begriffs-
erklärungen lesen. Einige Flaggen, deren Zuordnung schwierig oder nicht ein-
deutig ist, können im Buch an mehreren Positionen auftauchen.

Beim Durchsuchen des Flaggen-Finders ist die Form der Flagge, oder die
Form des Wappens oder anderer Ergänzungen solange zu ignorieren, bis der
Filter dazu auffordert darauf Rücksicht zu nehmen. Wenn im Flaggen-Finder
von Ergänzungen gesprochen wird, sind damit Wappen, Embleme, Sterne,
Sonnen, Tiere oder andere Symbole gemeint. Vorsicht, viele Flaggen haben
gleiche Eigenschaften. 

Manche Länder verwenden oder verwendeten identische Flaggen. Daher soll-
te das Resultat der Suche überprüft werden. Verwechslungen kann man von
vorn herein ausschließen, indem man nachvollzieht wo die Flagge gesehen
wurde, z.B. auf einem Schiff, in einem Film, bei TV-Berichten, in Kampf-
handlungen oder bei Sportübertragungen; und, in welchem zeitlichen Zusam-
menhang war die Flagge zu sehen? Ein historischer Film, ein geschichtliche
Fernseh-Dokumentation, ein Urlaubsfoto oder eine aktuelle Reportage?

Wurde die gesuchte Flagge nicht gefunden, ist genau zu überlegen, wo der
Fehler sich eingeschlichen haben könnte, und man gehe einfach nochmal
einen oder zwei Suchschritte zurück, und man bedenke bitte, es ist nicht jede
Flagge der Welt im Flaggen-Finder enthalten!
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Die Suchmerkmale für den Flaggen-Finder – Begriffserklärungen:

längs gestreift

Die Flagge hat mindestens zwei oder mehrere parallel zur Längsseite der
Flagge verlaufende, horizontale Streifen, auch von unregelmäßiger oder gerin-
ger Breite, auch Wellenlinien oder schmale weiße Trennlinien zählen hier als
Streifen. Die Flagge kann dabei zusätzlich einen senkrechten Balken am
Flaggstock haben, oder ein ein Dreick, oder eine andersfarbige Oberecke.

senkrecht gestreift

Die Flagge hat mindestens zwei oder mehrere parallel zur kurzen Seite ver-
laufende Streifen, auch von unregelmäßiger oder geringer Breite, auch
Wellenlinien oder schmale weiße Trennlinien zählen hier als Streifen. 

diagonal gestreift

Die Flagge hat mindestens zwei oder mehrere diagonal, als schräg über das
Flaggentuch verlaufende Streifen, auch von unregelmäßiger oder geringer
Breite, auch diagonale Wellenlinien oder schmale weiße Trennlinien zählen
hier als Streifen.

diagonal geteilt

Die Flagge besteht aus zwei Hälften, die über die Diagonale voneinander
getrennt werden. 

einfarbiges Grundtuch

Das Grundtuch der Flagge besteht aus einem einzigen einfarbigen Tuch. Alle
darauf angebrachten Ergänzungen in Form von Wappen, Sternen oder kleine-
ren Flaggendarstellungen in der Oberecke oder ähnliches werden zunächst
ignoriert.

gevierteilt

Die Flagge besteht aus vier Vierteln, die über die Seitenhalbierenden oder die
Diagonalen voneinander geteilt werden.
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senkrechtes Kreuz

Die Flagge wird von einem großen, geraden Kreuz, sei es einfarbig oder bunt,
dessen Enden bis an die Ränder reichen können, beherrscht.

diagonales Kreuz

Die Flagge wird von einem großen, diagonalen Kreuz, sei es einfarbig oder
bunt, dessen Enden bis an die Ecken reichen können, beherrscht.

Union Jack

Die Flagge wird von einem britischen “Union Jack” (siehe Seite 11) vollstän-
dig oder teilweise beherrscht.

Rand

Die Flagge hat einen mehr oder weniger auffälligen, breiten oder schmalen,
vollständig umlaufenden, oder nur dreiseitigen Rand. Vorsicht bei Fransen
oder ähnlichen Zierrändern! Diese erschweren die Suche und werden darum
hier nicht mitgerechnet.

andere Kennzeichen

Wenn dieser Begriff auftauch, verfügen die dort dargestellten Flagge über kei-
nes der oben geschilderten Merkmale.

Der

Flaggen-

Finder



Monaco
Staat in Westeuropa,
National- und
Handelsflagge
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Die einzelnen Flaggenmerkmale finden Sie auf folgenden Seiten:

Muster Seite

längs gestreift 19

senkrecht gestreift 62

diagonal gestreift 71

diagonal geteilt 73

einfarbiges Grundtuch 74

gevierteilt 100

senkrechtes Kreuz 102

diagonales Kreuz 111

Union Jack 113

Rand 123

andere Kennzeichen 126

Hinweis:
Jahreszahlen ohne Klammern beziehen sich auf den Zeitraum der
Verwendung der Flagge, Jahreszahlen in Klammern beschreiben die
Lebensdaten des politischen Gebildes (Staates). lä

ng
s 

ge
st

re
ift

Navigation – Sie sind hier:

2 
St

re
ife

n

1 
St

re
ife

n 
w

ei
ß

Indonesien
Staat in Ostasien,
National-, Handels- und
Marineflagge

Wien
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben 

Polen
Staat in Osteuropa
Nationalflagge

Böhmen
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Lübeck
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1937),
Landesfarben bis 1934

Tschechoslowakei
Nationalflagge
1918–1920

Hessen
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Brandenburg
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Vorarlberg
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Salzburg
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Posen
ehemalige preußische
Provinz (bis 1919),
Landesfarben

Oberösterreich
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Thüringen
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Tirol
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben 

Görz und Gradisca
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Südtirol
autonome Region 
in Italien,
Landesfarben

Westfalen
ehemalige preußische
Provinz  (bis 1946),
Landesfarben bis 1934

Herzogtum Warschau
Landesflagge
1807–1815

Tschechische Republik
Republik innerhalb der
Tschechoslowakei
1990–1992



Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Ziffer 6

Freistaat Krakau
Landesflagge
1815–1846
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Rheinprovinz
ehemalige preußische
Provinz (bis 1945),
Landesfarben bis 1934 

Sachsen
deutsches Bundesland,
Landesfarben 
seit 1815

Pommern
ehemalige preußische
Provinz (bis 1945),
Landesfarben bis 1934

San Marino
Staat in Südeuropa,
Nationalflagge

Hannover
ehemalige preußische
Provinz (bis 1946),
Landesfarben bis 1934

Sachsen-Meiningen
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1920), 
Landesfarben

Sachsen-Coburg-Gotha
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1918),
Landesfarben

Steiermark
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Sachsen-Altenburg 
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1920), 
Landesfarben

Schwarzburg-Rudolstadt
ehem. deutsches
Bundesland (bis 1920),
Landesfarben

Schwarzburg-
Sondershausen, ehem.
deutsches Bundesland
(bis 1920), Landesfarben

Bayern
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Niedersachsen
deutsches Bundesland,
Landesfarben
1946–1952

Schlesien
ehemalige preußische
Provinz (bis 1918),
Landesfarben 

Niederschlesien
ehemalige preußische
Provinz (1918–1945),
Landesfarben bis 1934

Preußen
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1947),
Landesfarben bis 1934 

Pahang
malaysischer
Bundesstaat, National-
und Staatsflagge

Ostpreußen
ehemalige preußische
Provinz (bis 1945),
Landesfarben bis 1934 

Hohenzollern
ehemalige preußische
Provinz (bis 1946),
Landesfarben bis 1934

Bukowina
ehem. österreichisches
Kronland, Landesfarben
1849–1918 

Oldenburg
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1946), 
Landesfarben bis 1934

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Buchstabe E

Galizien
ehem. österreichisches
Kronland, Landesfarben
1890–1918 

Haiti
Staat in der Karibik,
National- und
Handelsflagge 

Galizien
ehem. österreichisches
Kronland, Landesfarben
1772–1849 

Moldawien
Staat in Südosteuropa,
Nationalflagge
1918–1919

Fortsetzung (Flaggen mit ähnlichen Merkmalen) auf der nächsten Seite.



Triest
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Ziffer 7
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Lippe-Detmold
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1947),
Landesfarben bis 1934

Burgenland
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Baden-Württemberg
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Sachsen-Anhalt
deutsches Bundesland,
Landesfarben

Liechtenstein
Flagge des Fürsten
bis 1982

Mähren
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Walachei
Region in Rumänien,
Landesfarben

Kaiserreich Österreich
Nationalflagge
1869–1918

Kaiserreich Österreich
National- und Handels-
flagge 1804–1869

Provinz Sachsen-Anhalt
ehemaliges Land der
DDR (1947–1952),
Landesfarben

Provinz Sachsen
ehemalige preußische
Provinz (bis 1944),
Landesfarben bis 1934

Österreichisch-Schlesien
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Württemberg
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1945),
Landesfarben bis 1934 

Württemberg-Hohenzollern
ehem. deutsches Bundes-
land (1949–1952),
Landesfarben 

Ukraine
Staat in Osteuropa,
Nationalflagge

Dalmatien
ehem. österreichisches
Kronland (bis 1918),
Landesfarben

Perlis
malaysischer
Bundesstaat, National-
und Staatsflagge

Braunschweig
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1946),
Landesfarben bis 1934 

Niederösterreich
österreichisches
Bundesland,
Landesfarben

Görz
ehem. österreichisches
Kronland, Landesfarben
bis 1861

Oberschlesien
ehemalige preußische
Provinz (1918–1945),
Landesfarben bis 1934

Fortsetzung (Flaggen mit ähnlichen Merkmalen) auf der nächsten Seite.
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Lübeck
ehemaliges deutsches
Bundesland (bis 1937),
Dienstflagge bis 1934

Thüringen
deutsches Bundesland,
Dienstflagge
1920–1934

Grönland
dänische Besitzung im
Nordatlantik,
Nationalflagge 

Chile
Staat in Südamerika,
National-, Handels- und
Marineflagge 

Thüringen
ehemaliges Land der
DDR (1949–1952),
Landesflagge

Thüringen
deutsches Bundesland,
Dienstflagge
seit 1990

Oberösterreich
österreichisches
Bundesland,
Landesflagge

Kantabrien
autonome Region 
in Spanien,
Landesflagge 

Albanien
Staat in Südeuropa,
Flagge der Hilfsschiffe 

Anguilla
Britische Besitzung in
der Karibik, National-
flagge 1967–1990 

Kuba
Staat in der Karibik,
Gösch

San Marino
Staat in Südeuropa,
Staatsflagge

Sowjetunion
ehem. Staat in Europa
und Asien, Marine-
flagge 1935–1991

Trient-Südtirol
autonome Region 
in Italien,
Landesflagge

Maakhir
Staat in Ostafrika,
Nationalflagge

Steiermark
österreichisches
Bundesland,
Landesflagge

Wales
Bestandteil
Großbritanniens,
Landesflagge

Polen
Staat in Osteuropa,
Marineflagge 

Albanien
Staat in Südeuropa,
Marineflagge 

Südtirol
autonome Region 
in Italien,
Landesflagge 

Tirol
österreichisches
Bundesland,
Landesflagge

Gibraltar
Britische Besitzung in
Südwesteuropa,
Nationalflagge

Kalifornien
Bundesstaat der USA,
Staatsflagge 

Arakan
Sezessionsstaat
in Burma (Myanmar),
Nationalflagge

Polen
Staat in Osteuropa,
Staats- und
Handelsflagge 

Sachsen
deutsches Bundesland,
Dienstflagge

Kasachstan
Staat in Zentralasien,
Marineflagge

Poitou
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge 

Niederschlesien
ehemalige preußische
Provinz (1919–1945),
Dienstflagge bis 1934

Schlesien
ehemalige preußische
Provinz (bis 1919),
Dienstflagge
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Die Seiten 26 bis 123 des Flaggenbestimmungsteils wur-
den diesem PDF entnommen.
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Litauen
Staat in Osteuropa,
Gösch
1927–1940

Türkei
Staat in Vorderasien,
Flagge der Zollschiffe

Polen
Staat in Osteuropa,
Marineflagge der
Grenztruppen

Hamburg
deutsches Bundesland,
Staatsflagge

Rumänien
Staat in Südosteuropa,
Gösch
1930–1936

Grenada
Staat in der Karibik,
Nationalflagge
seit 1974

Rumänien
Staat in Südosteuropa,
Gösch
1936–1947

Finnland
Staat in Nordeuropa,
Gösch

Peru
Staat in Südamerika,
Gösch

Portugal
Staat in Südeuropa,
Staatsflagge
1252–1383

Portugal
Staat in Südeuropa,
Staatsflagge
1383–1485

Portugal
Staat in Südeuropa,
Staatsflagge
1485–1495

Anjou
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Touraine
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Berry
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Limousin
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Kroatien
Staat in Südosteuropa,
Gösch

Maine
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Nivernais
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Guam
Besitzung der USA in
Ozeanien, National-
flagge seit 1960

Malediven
Staat im Indischen
Ozean, National- und
Handelsflagge seit 1965

Malediven
Staat im Indischen
Ozean, Marineflagge 
seit 1965

Sikkim
ehem. Staat in Asien,
Staatsflagge
1967–1975

Wyoming
Bundesstaat der USA,
Staatsflagge 

St. Eustatius
niederländische
Besitzung in der
Karibik, Nationalflagge

Terengganu
malaysischer
Bundesstaat,
Nationalflagge

Malta
Staat in Südeuropa, 
Handelsflagge 

Sharja
Emirat der Verein. Arab.
Emirate in Vorderasien,
Nationalflagge

Ras al-Khaima
Emirat der Verein. Arab.
Emirate in Vorderasien,
Nationalflagge

Mayotte
französische Besitzung
im Indischen Ozean,
inoffizielle Flagge

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Buchstabe S

Cyrenaica
ehem. Protektorat in
Nordafrika, National-
flagge 1843–1929
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Amerikanisch-Samoa
Besitzung der USA in
Ozeanien, National-
flagge seit 1960

Mogulreich
historisches indisches
Reich, Nationalflagge,
ca. 1530

Natal
ehem. Staat in
Südafrika (1838–1843),
Nationalflagge

Antigua, 
Staat in der Karibik,
Nationalflagge 
seit 1967

Bosnien-Herzegowina
Staat in Südosteuropa,
Nationalflagge
seit 1998

Eritrea
Staat in Nordostafrika,
Nationalflagge
seit 1993

Bayern
deutsches Bundesland,
Landesflagge

Angoumois
historische Region in
Frankreich,
Landesflagge

Elsaß
historische Region 
in Frankreich,
Landesflagge

Guyana
Staat in Südamerika,
National-, Handels- und
Marineflagge

Makedonien
Staat in Südosteuropa,
Nationalflagge 
seit 1995

Japan
Staat in Ostasien,
Marine- und
Kriegsflagge

Libanon
Staat in Vorderasien,
Gösch

Niederlande
Staat in Westeuropa,
Gösch

Saba
niederländische
Besitzung in der
Karibik, Nationalflagge

Nepal 
Staat in Asien,
Nationalflagge

Neufundland
Provinz von Kanada,
Landesflagge

Nunavut
Territorium der Eskimo
in Kanada,
Landesflagge 

Seychellen
Staat im Indischen
Ozean, Nationalflagge
seit 1996

Mosambik
Staat in Südostafrika,
Nationalflagge
1975–1983

Südafrika
Staat in Südafrika,
National- und Handels-
flagge seit 1996

Tuwa
Land in der Russischen
Föderation,
Nationalflagge

Arkansas
Bundesstaat der USA,
Staatsflagge 

Vanuatu
Staat in Ozeanien,
Nationalflagge

Portugal
Staat in Südeuropa,
Handelsflagge, 
17. Jahrhundert

Portugal
Staat in Südeuropa,
Handelsflagge, 
18. Jahrhundert

St. Martin
französische Besitzung
in der Karibik,
inoffizielle Flagge

Venetien
autonome Region 
in Italien,
Landesflagge

Italien (Ital. Republik)
Staat in Südeuropa,
Nationalflagge
1802–1805

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Buchstabe N

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Buchstabe F

Signalflagge des
Flaggenalphabets
Bedeutung:
Erster Hilfsstander
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Abkürzungen

Um wirklich alle wichtigen Informationen unterzubringen wurden einige
Abkürzungen verwendet. Diese werden hier erklärt:

arab. arabisch
austral. australisch
auton. autonom
belg. belgisch
brit. britisch
ca. circa
d. der, die, das
DOAG Deutsch-Ostafrikanische Gesellschaft
dt. deutsch
ehem. ehemalig, ehemaliges
franz. französisch
frz. französisch
frz.-spr. französisch-sprachig
hlg. heilig
inoffiz. inoffiziell
intern. international
ital. italienisch
Jhd. Jahrhundert
neuseel. neuseeländisch
niederl. niederländisch
niederländ. niederländische
port. portugiesisch
Rep. Republik
Res.-Offz. Reserveoffizier
röm. römisch
russ. russisch
SO Südost
span. spanisch
u. und
ungar. ungarisch
verein. vereinigte

Abchasien 54
Abruzzen 90
Abu Dhabi 88
Aceh 58
Aden-Kolonie 120
Adscharien 55, 76
Adygea 99
Afghanistan 45, 47, 66, 69, 86, 93
Aghion Oros 98
Ägypten 36, 37, 84, 95
Ajman 63
Akadien 68
Alabama 112
Aland-Inseln 110
Alaska 76
Albanien 24, 25, 30, 83, 89
Alberta 80
Alderney 103
Algerien 62
Amerikanisch-Samoa 126
Andalusien 29, 45
Andorra 64, 67
Angola 27
Angoumois 126
Anguilla 25, 116, 118
Anhalt 31, 38
Anjou 124
Anjouan 84
Annam 99
Antigua 118, 126
Apulien 70
Äquatorial-Guinea 59
Aquitanien 85
Arabische Liga 96
Aragonien 53, 70, 103
Aragonien 53, 70, 103
Arakan 24
Aramäer 86
Argentinien 29, 43, 123
Arizona 28

Arkansas 127
Armenien 35, 51
Artois 78
Aruba 54
ASEAN 77
Aserbaidschan 28, 47
Asturien 81
Äthiopien 34, 46, 47, 79, 86
Aunis 85
Australien 27, 75, 96, 113, 114, 

116, 122
Auvergne 98
Azad Kaschmir 54
Azoren 62
Baden 30, 49
Baden-Württemberg 22, 28
Bahamas 59, 102, 104, 118
Bahrein 63
Balearen 53
Balearen 53
Bangladesh 87, 95
Barbados 65, 118
Baschkirien 43
Basilicata 80
Baskenland 104, 111
Bayern 20, 126
Béarn 98
Belarus (siehe Weißrussland)
Belgien 66, 69, 93, 98, 111, 112
Belgisch-Kongo 76
Belize 51, 77
Benin 61, 96
Bergkarabachien 51
Berlin 41
Bermuda-Inseln 114, 116
Berry 124
Bhutan 73
Biafra 47
Böhmen 19, 31
Böhmen und Mähren 31
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Europäische Union 75
Extremadura 45
Falklandinseln 114, 116
Färöer-Inseln 110
Fidschi 116, 117, 122
Finnland 89, 109, 125
Fiume 35
Flandern 98
Florenz 93
Florida 112
Föderation Südarabischer Emirate 57
Foix 70
Franche-Comté 80
Franken 26
Frankreich 66, 91, 94, 105
Französische Gemeinschaft 68
Französisch-Marokko 87, 90
Französisch-Polynesien 41
Friaul 30, 81
Friaul-Julisch-Venetien 81
Fujaira 82
Gabun 34, 46
Gagausien 40
Galapagos-Inseln 33
Galicien 71
Galizien 21
Gambia 56, 119
Gascogne 100
Georgia 41, 62, 111
Georgien 51, 87, 103
Ghana 38, 46, 87, 102, 119
Gibraltar 24, 114, 117
Gilbert- und Ellice-Inseln 117
Goldküste 119
Görz 23, 19
Görz und Gradisca 19
Gotha 20, 54
Gotland 109
Grenada 46, 120, 124
Griechenland 54, 104, 105
Grönland 24, 108
Großbritannien 100, 103, 113, 115,

117, 121, 122

Großkolumbien 48
Guadeloupe 28
Guam 124
Guatemala 43, 57, 65
Guernsey 103, 115
Guinea 66
Guinea-Bissau 61
GUS 80
Guyana 39, 120, 126
Guyenne 85
Haiti 21, 27, 63
Hamburg 83, 89, 124
Hannover 20, 26, 84, 115
Hawaii 113
Hechingen 55
Hedschas 59
Helgoland 31
Herm 102
Hessen 19, 26, 32, 39, 41
Hessen-Nassau 39
Hochburgund 80
Hohenzollern 21, 22, 55
Hohenzollern-Hechingen 55
Hohenzollern-Sigmaringen 55
Honduras 43, 77
Hongkong 83, 118
Idaho 77
Île de France 78
Illinois 94
Indiana 81
Indien 42, 45, 79, 87, 102, 115, 

121, 122
Indonesien 19, 52
Inguschien 45
Internationales Olympisches
Komitee 93
Ionische Inseln 119
Iowa 68
Irak 36, 37, 59, 61, 69
Iran (Persien) 32, 38, 42, 45, 68, 

92, 96, 123
Irland 66, 96, 97
Islamische Konferenz 96
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Bolivien 34, 46, 47
Bonaire 72
Bosniaken 45
Bosnien-Herzegowina 75, 87, 93, 126
Bosnisch-Kroatische Föderation 68
Botswana 58
Bougainville 77
Bourbonnais 71, 78
Brandenburg 19, 26, 29, 93
Brasilien 75, 96, 107
Braunschweig 23, 28
Bremen 52
Bretagne 55
Britische Jungferninseln 114, 117 
Britische Ostindienkompanie 52, 113
Britisches Antarktisgebiet 116, 122
Britisches Territorium 

im Indischen Ozean 113
Britisch-Honduras 77
Britisch-Indien 115, 121, 122
Britisch-Kolumbien 113
Britisch-Nordborneo 119
Britisch-Ostafrika 119
Britisch-Somaliland 118, 119
Britisch-Südafrikanische
Kolonialgesellschaft 113
Britisch-Zentralafrika 121
Brunei 71
Bukowina 21
Bulgarien 31, 38, 79, 83, 97, 103, 111
Bundesrepublik Deutschland 35, 50
Burgenland 22, 28
Burgund 100
Burjatien 44
Burkina Faso 27, 33
Burkina Faso 27, 33
Burma 27, 46, 87, 92, 102, 119
Burundi 111
Byzantinisches Reich 85
Casamance 67
Caymaninseln 114, 117
Ceylon 88, 91, 106, 120, 123
Chakassien 61

Champagne 71
Chatham-Inseln 81
Chile 24, 75
China 27, 53, 55, 57, 58, 75, 85, 88, 99
Coburg 20, 54
Colorado 43
Columbia, District of 52
Commonwealth of Nations 81
Connecticut 80
Cook-Inseln 95, 116
Cornwall 105
Côte d'Ivoire 66
Curaçao 48
Cyrenaica 99, 125
Dagestan 47
Dahome 61, 96
Dalmatien 23
Dänemark 108
Danzig 89
Dauphiné 100
Delaware 80
Deutsche Demokratische Republik

35, 50, 57
Deutscher Bund 35, 50
Deutscher Ordensstaat 106
Deutsches Reich 33, 35, 36, 50, 89, 

98, 104, 110
Deutsch-Ostafrika 106
District of Columbia 52
Dominika 107, 116, 117
Dominikanische Republik 77, 104
Dschibuti 60
Dubai 63
Ekuador 35, 43, 48, 80
El Salvador 29, 43 ,55
Elfenbeinküste 66
Ellice-Inseln 118
Elsaß 126
Emìlia-Romagna 93
England 85, 103
Englische Ostindienkompanie 52
Eritrea 126
Estland 31, 44, 58
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Liberia 52, 75
Libyen 33, 36, 47, 95
Liechtenstein 22, 27
Ligurien 69
Limousin 124
Lingga 90, 92
Lippe-Detmold 22
Litauen 34, 38, 46, 94, 106, 124
Livland 33
Lombardei 96
Lord-Howe-Insel 105, 112
Lothringen 71
Louisiana 80
Lübeck 19, 24
Lukanien 80
Luxemburg 32, 54, 112
Lyonnais 27
Maakhir 25
Macau 96
Madagaskar 61
Madeira 65
Madrid 83
Mähren 22, 31
Maine 81, 124
Makedonien 85, 86, 126
Malaiische Föderation 52, 57
Malaiische Union 57
Malaiischer Statenbund 57
Malakka 26
Malawi 47, 116, 121
Malaysia 52, 87, 91
Malediven 82, 124
Mali 66, 67
Mallorca 100
Malta 63, 115, 118, 125
Man 83, 115
Mandschukuo 57, 99
Manitoba 114
Maori 32
Marche 71, 78, 93
Mari El 40
Marken 93
Marokko 82, 90, 95, 123

Marshallinseln 71
Martinique 105
Maryland 100
Massachusetts 94
Mauretanien 95
Mauritius 56, 70 ,79, 87, 117
Mayotte 125
Mecklenburg 35
Mecklenburg-Schwerin 35
Mecklenburg-Strelitz 35
Mecklenburg-Vorpommern 57
Memelgebiet 28, 32
Mexiko 68, 72
Michigan 80
Mikronesien 74
Minnesota 77
Missisippi 40
Missouri 39
Mogulreich 126
Moldawien 21, 47, 67
Molise 80
Monaco 19
Mongolei 65, 90, 99
Mongolei 65, 90, 99
Monland 90
Montana 78
Montenegro 32, 39, 40, 87, 90, 123
Montserrat 116
Mordwinien 39
Moros-Staat 86
Mosambik 60, 127
Moskitoküste 54, 113
Murcia 85
Myanmar (sie Burma)
Nagaland 75
Namibia 72
Natal 118, 126
NATO 80
Nauru 48
Navarra 85
Nebraska 78
Nedschd 62
Negeri Sembilan 82, 98
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Island 110
Israel 55, 76
Italien 66, 68, 100, 123, 127
Italienische Soziale Republik 68
Jakutien 56
Jamaika 79, 102, 111, 118
Jamal-Nenzien 51, 74
Jammu und Kaschmir 83
Japan 73, 94, 126
Jemen 33, 37, 61, 82, 83
Jersey 112, 117
Jerusalem 93
Johanniter-Orden 104
Johore 79, 91, 99
Jordanien 59, 60, 87
Judenrepublik 57
Jugoslawien 32, 40, 87, 90
Jugra 62
Jungferninseln 94, 114, 117
Kalabrien 77
Kalifornien 24
Kalmükien 99
Kambodscha 27, 51, 74, 79, 85, 123
Kamerun 66, 67
Kampanien 80
Kanada 65, 91, 114
Kanarische Inseln 66, 69
Kandy 123
Kansas 77
Kantabrien 24
Kapkolonie 118
Kapverden 58, 61
Karakalpakien 57
Karatschajewo-Tscherkessien 47
Karbardino-Balkarien 43
Karelien 34, 47
Kärnten 31, 42
Kasachstan 25, 51, 76, 79
Kaschmir 54, 83
Kastilien 85
Kastilien-La Mancha 63
Kastilien-León 100
Katalonien 53

Katanga 71
Katar 63
Kathiri 60
Kedah 71, 82, 86
Kelantan 83, 92
Kenia 42, 47, 56, 91, 119
Kentucky 78
Kirchenstaat 64, 90, 104
Kirgisien 58, 86
Kiribati 58
Kokosinseln 95
Kolumbien 35, 48, 66, 74
Komi 31
Komi-Permjakien 39
Komoren 27, 60, 95
Konföderierte Staaten von Amerika 

41, 63, 91, 92, 111
Kongo-Brazzaville 71, 90
Kongo-Kinshasa 71, 75, 96
Kongo-Staat 76
Königreich Neapel 78
Korsika 93
Kosovo 75
Kostarika 30, 43, 58
Krain 31
Krakau 20
Kreta 104
Krim 32
Kroatien 39, 125
Kuala Lumpur 58
Kuba 25, 60
Kurdistan 38, 89, 97
Kuweit 61, 63, 84
La Rioja 56
Labuan 120
Languedoc 85
Laos 51, 83, 87
Lappland 70
Leeward-Inseln 120
León 94
Lesotho 44, 69, 72
Lettland 29, 58, 107, 112
Libanon 42, 68, 126
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Papua 121
Papua-Neuguinea 69
Papua-Neuguinea 69, 73, 91
Paraguay 39, 111
Pazifische Inseln 74
Pennsylvania 81
Perak 31
Perlis 23
Persien 32, 42, 45, 68, 92, 123 
Peru 41, 65, 101, 124
Philippinen 60, 75, 86
Picardie 100
Piemont 104
Pinang 69
Pitcairn 117
Poitou 25
Polen 19, 24, 79, 83, 124
Pommern 20, 26
Portugal 62, 94, 106, 123, 125, 127
Posen 19, 29, 45
Posen-Westpreußen 29, 45
Preußen 21, 45, 93
Prince Edward Island 26
Provence 78
Provinz Sachsen 22, 28
Provinz Sachsen-Anhalt 22
Puerto Rico 60
Puntland 74
Putrajaya 65
Québec 105
Queensland 121
Ras al-Khaima 125
Reuß 35
Reuß ältere Linie 35
Reuß jüngere Linie 35
Rheinland 26
Rheinland-Pfalz 50
Rheinprovinz 20, 26
Rhode-Insel 93
Rhodesien 65, 117, 122
Roter Halbmond 93
Roter Löwe 93
Rotes Kreuz 93

Roussillon 70
Ruanda 46, 67
Rumänien 48, 66, 67, 112, 124
Russland 31, 40, 62, 83, 86, 88, 90, 

98, 104, 111
Saargebiet 32
Saarland 50, 108
Saba 126
Sabah 40
Sachsen (preuß. Provinz) 22, 28
Sachsen 20, 25
Sachsen-Altenburg 20
Sachsen-Anhalt 22, 28
Sachsen-Coburg-Gotha 20
Sachsen-Meiningen 20
Sachsen-Weimar-Eisenach 34
Saintonge 78
Salomonen 72, 79, 88, 102, 117
Salzburg 19, 26
Sambia 97, 116
Samoa 88, 104, 107, 126
San Marino 20, 25
Sansibar 47, 61, 82, 90
São Tomé und Príncipe 59
Sarawak 71, 107, 118
Sardinien 103
Sark 102
Saskatchewan 28
Saudi-Arabien 68, 96, 97
Savoyen 104
Schaumburg-Lippe 31
Schlesien 20, 22, 25
Schleswig-Holstein 32, 40, 83
Schonen 108
Schottland 98, 112
Schwarzburg-Rudolstadt 20
Schwarzburg-Sondershausen 20
Schweden 101, 107, 108
Schweiz 46, 84
SEATO 80
Seborga 54
Selangor 82, 100
Senegal 67, 95
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Nenzien 31
Nepal 123, 126
Neu Hampshire 78
Neu Jersey 99
Neu Mexiko 98
Neu York 81
Neubraunschweig 57
Neuengland 88
Neufundland 126
Neuguinea 91, 121
Neukastilien 63
Neuschottland 111
Neuseeland 99, 102, 114, 116, 122
Neusüdwales 121
Nevada 80
Nevis 99
Niederlande 32, 39, 85, 112, 127
Niederländische Antillen 107
Niederländisch-Guyana 39
Niedernavarra 85
Niederösterreich 23, 28
Niedersachsen 20, 50
Niederschlesien 20, 25
Niger 42, 45
Nigeria 65, 102, 121
Nikaragua 29, 42, 43, 44
Niuë 113
Nivernais 124
Nizza 93
Njassaland 116, 117
Nord Carolina 61
Nord Dakota 81
Nordborneo 40
Norddeutscher Bund 33, 36
Nordfriesland 48
Nordirland 103, 121
Nordischer Rat 94
Nordjemen 37, 82, 83
Nordjemen 37, 83
Nordkorea 58
Nordmarianen 74, 75
Nordossetien 31
Nordrhein-Westfalen 32, 38

Nordrhodesien 116
Nordterritorium 62
Nordvietnam 86
Nordwest-Territorien 65
Nordzypern 52
Norfolkinsel 65
Normandie 85, 110
Norwegen 101, 107, 108, 110
Nunavut 64, 127
OAS 77
Oberösterreich 19, 24
Oberschlesien 23, 28
Obervolta 27, 33
Obervolta 27, 33
Ogaden 47
Ohio 52
Oklahoma 81
Oldenburg 21, 103, 109
Oman 61, 79, 82, 92
Ontario 114
Orange River 119
Oranje-Freistaat 53
Oranje-Freistaat 53
Oregon 81
Oregon 81
Organisation der Afrikanischen 

Einheit 56
Orkney-Inseln 109
Orléanais 78
Osmanisches Reich 84
Österreich 22, 29, 32, 38, 41, 98
Österreichisch-Schlesien 22
Österreich-Ungarn 32, 38, 41, 98
Ostfriesland 51
Ostindienkompanie 52, 113
Ostpreußen 21, 26
Osttimor 90
Ostturkistan 75, 83
Pahang 21
Pakistan 62, 88, 95
Palästina 59
Palau 77
Panama 100
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Touraine 125
Transkaukasien 86
Transnistrien 30
Transvaal 119
Trient-Südtirol 25
Triest 22, 35, 83
Trinidad und Tobago 71, 102, 117
Tripolitanien 75, 82
Tschad 66
Tschechische Republik 19, 59
Tschechoslowakei 19, 59
Tschetschenien 61
Tschukota 81
Tschuwaschien 53
Tschuwaschien 53
Tunesien 84
Türkei 84, 98, 124
Turkmenien 53, 62, 65
Turks- und Caicos-Inseln 114, 117
Tuvalu 60, 122, 118
Tuwa 55, 59, 60, 127
Udmurtien 68
Uganda 57, 119
Ukraine 23, 28, 107
Umbrien 97
Umm al-Kaiwain 63
Ungarn 32, 38
UNO 74
Uruguay 43, 54
USA 52, 75, 94, 113
Usbekistan 56, 58
Utah 77
Valencia 53, 61
Vanuatu 56, 60, 127
Vatikanstadt 65
Venaissin 85
Venetien 127
Venezuela 48
Vereinigte Arabische Emirate 61
Vermont 81
Victoria 116
Vietnam 28, 53, 55, 86, 99
Virginia 77

Vorarlberg 19, 26
Walachei 22
Waldeck 35
Wales 25, 92
Wallis und Futuna 73, 88
Wallonien 98
Warschau 19
Washington 96
Weihaiwei 119
Weihnachtsinsel 73
Weißrussland 27, 29, 61
West Virginia 123
Westaustralien 119
Westeuropäische Union 75
Westfalen 19
Westindische Föderation 77
Westpreußen 29, 45
Westsahara 59
Westsamoa 88, 104, 107
Wien 19, 26
Windward-Inseln 118
Wisconsin 81
Wojwodina 39
Wolgadeutsche 50
Württemberg 22, 27, 28, 35
Württemberg-Baden 35
Württemberg-Hohenzollern 22
Wyoming 125
Xinjiang 75, 83
Yukon-Territorium 68
Zaire 96
Zentralafrika 56
Zentralamerika 43
Zypern 94, 115, 119
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Serbien 31, 32, 39, 40, 87
Serbien und Montenegro 32, 40, 87
Serbische Republik 39
Seychellen 32, 112, 120, 127
Sharja 125
Shetland-Inseln 108
Siam 53, 58, 84, 90
Siebenbürgen 35
Sierra Leone 33, 118
Sigave 73
Sigmaringen 55
Signalflaggen 21, 22, 29, 30, 62, 63, 

65, 66, 70, 72, 73, 77, 82, 86, 
92, 98, 99, 100, 101, 106, 108, 
109, 112, 123, 125, 127

Sikkim 125
Simbabwe 60
Singapur 26, 79, 84, 91, 121
Sint Maarten 60
Sizilien 73, 101
Slawonien 33
Slowakei 40
Slowenien 31, 40
Somalia 74
Somaliland 38, 118, 119
Sorben 31
Sowjetunion 25, 79, 84, 86, 97
Spanien 30, 35, 49, 53, 100, 106
Spanisch-Marokko 82, 87
Sri Lanka 88, 91, 106, 120, 123
St. Eustatius 103, 125
St. Helena 116
St. Kitts, Nevis und Anguilla 118
St. Kitts/Nevis 69, 72, 102
St. Lucia 116, 120
St. Martin 127
St. Pierre und Miquelon 62
St. Vincent 69, 70
Steiermark 20, 25
Straits Settlements 121
Süd Carolina 81
Süd Dakota 77

Südafrika 39, 42, 44, 56, 59, 60, 91, 97,
106, 109, 115, 118, 127

Sudan 34, 59, 76
Südarabische Föderation 57
Südaustralien 119
Sudetenland 30
Südgeorgien und Süd-Sandwich-

Inseln 117
Südjemen 60
Südkasai 27
Südkorea 79, 94
Südmolukken 70
Südossetien 42
Südrhodesien 60, 116
Südsudan 60
Südtirol 19, 24
Südvietnam 28, 53
Südwestsomalia 56
Südzypern 94
Surinam 56, 94
Suryoye 86
Swasiland 57
Syrien 36, 37, 45
Tadshikistan 38, 56
Taiwan 53, 55, 75, 88
Tamil Eelam 86
Tanganjika 56, 115, 119
Tansania 72
Tasmanien 119
Tatarstan 32
Tennessee 62, 68
Tennessee 68
Terengganu 92, 125
Texas 61
Thailand 53, 58, 84, 90
Thüringen 19, 24
Tibet 123
Tigre 86
Tirol 19, 24
Togo 54, 97
Tokelau 77, 80
Tonga 26, 79, 88, 110
Toskana 52
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